
 

2-Tageswanderung ins Goms 

19./20. Sept. 2020  

¨ 
 

Am Samstagmorgen, 19. September 2020 treffen sich 19 Turner zur 2-tägigen Turnerreise ins Goms. 

Da in Luzern der Anschluss nicht sofort erfolgte, orientierte ich über Allgemeines zu den bevor-

stehenden 2 Tagen. Es mussten sich der Mitorganisator Josef Peter, krankheitshalber und Walter 

Stalder aus privaten Gründen kurzfristig abmelden. Corona Massnahmen war auch ein Thema. 

Maskentragen im ÖV ist obligatorisch!  

Nach der Zugsfahrt mit 2 längeren Halts erreichten wir Oberwald kurz nach 10 Uhr. Der Kaffeehalt 

mit Gipfeli und Nussgipfeln, gespendet von Walter Stalder wurde sehr begrüsst. Beim Kurzbesuch im 

Skimuseum konnten die vielen Skis bewundert werden, bevor es zur heutigen Wanderung auf den 

abwechslungsreichen «Gommer Höhenweg» ging. Beim letzten Aufstieg trennte sich die Gruppe. 

Einige wanderten via Geschinen direkt zum Tagesziel. Die andern nahmen nach erneutem Aufstieg 

den steileren und interessanten Abstieg zum Tagesziel. 

 Im Hotel Walser sind wir von Andy und Alice freundlich empfangen worden. Auf der Terrasse wurde 

der schöne Tag gefeiert. Der «Johann» vom Wallis durfte natürlich nicht fehlen! Den Abend mit dem 

feinen Essen und gutem Rotwein konnten wir alleine in einem Raum verbringen. In 1er, 2er und 3er 

Zimmer erholten wir uns und sammelten Kräfte für den morgigen Tag. Nach reichhaltigem Morgen--

essen verabschiedeten wir uns dankend bei den Wirtsleuten und begaben uns zum Bhf Ulrichen. 



 

 
 

  

 

Mit der MGB fuhren wir bis Biel. In Selkingen wurde die Gruppe aufgeteilt. Das Ziel beider Gruppen 

war der «Gommer Höhenweg». Franz-Josef übernahm anstelle von Josef Peter die Führung der 

Gruppe mit dem kürzeren Aufstieg zum Höhenweg. Ich übernahm die restlichen Teilnehmer. Es war 

ein Aufstieg von 450 Höhenmeter zu bewältigen. Dieser Wanderteil forderte einige Schweisstropfen. 

Nach zirka 1 ½ Stunden waren beide Gruppen wieder beisammen und machten gemeinsam Mittags-

rast. Erholt und verpflegt ging es nun weiter nach Bellwald. Für den Abstieg nach Fürgangen 

benutzten einige die Seilbahn, die anderen stiegen zu Fuss ab. In der Talstation angekommen, blieb 

noch Zeit für das Bestaunen und Betreten der Hängebrücke, die Mühlebach mit Fürgangen verbindet. 

Via Brig, Bern fuhren wir zurück nach Rothenburg. Trotz Corona, aber mit Vorsichtsmassnahmen, 

vielen Erlebnissen, grosszügigen Vereinsbeitrag und schönem Wetter endete das MTV-Wochenende. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

September 2020 

Organisatoren 

Josef Peter 

Peter Pfister 

 


